
2  I  www.pn-aktuell.de  Nr. 6  I  Dezember 2016

  NEWS

Ende Oktober war es so weit. 
Der diesjährige Gewinner des 
ZWP Designpreises erhielt eine 
exklusive 360grad-Praxistur der 
OEMUS MEDIA AG. Die Freude 
war riesig bei Dr. Shabana Ilic- 
Brodam und Zahntechniker De-
jan Ilic, Inhaber von „Deutsch-
lands schönster Zahnarztpra-
xis“, dem MUNDWERK ALB-
STADT in Albstadt-Ebingen. 
Die ZWP-Redaktion übergab 
den Preis vor Ort. Für sie steht 
fest: Manhattan liegt auf der 
Schwäbischen Alb! Wenn auch 
Sie sich davon über zeugen wol-
len, können Sie dies ab sofort 
ganz bequem rund um die Uhr 
und ohne Anreise – mit der 
360grad-Praxistour. Erleben Sie, 

was die ZWP Designpreis-Ge-
winner praxis in einer denk-
malgeschützten ehemaligen 
Samt  fabrik so unverwechsel-
bar macht und lassen Sie die 
165 Quadratmeter gelungenes 
Design und Architektur auf 
sich wirken. 
Mit der 360grad-Praxistour 
erhalten Sie ungewohnte Ein-
blicke – und die ZWP Design-
preis-Gewinner die einma-
lige Möglichkeit, Interessier-
ten und Patienten auf virtu-
ellem Weg die Türen zu 
öffnen und sich, das Team 
und die Praxisräumlichkei-
ten vorzustellen.
So können sich die User von 
dem kompromisslos erhalte-

nen Werk scharakter der Praxis 
ebenso überzeugen wie von der 
gelungenen Synthese aus Alt 
und Neu, Gewohntem und Ge-
wagtem, von schlichter Archi-
tektur, modernem Design und 
High-End-Zahnheilkunde – kre-
ativ umgesetzt von Innenarchi-
tektin Dipl.-Ing. (FH) Brigitte 
Scheller/ Pluradent AG & Co KG.
Auch im kommenden Jahr 
wird der ZWP Designpreis neu 
vergeben. Einsendeschluss für 
alle Bewerber ist am 1. Juli 2017. 
Die Teilnahmebedingungen und  
- unterlagen sowie eine umfas-
sende Bildergalerie der ver-
gangenen Jahre sind zu finden 
unter www.designpreis.org  

Quelle: OEMUS MEDIA AG

Gründliches Entfernen des Zahn-
belags mit der richtigen Zahn-
putztechnik schützt die Zähne 
vor langfristigen Schäden mit 
einhergehendem Zahnverlust. 
Eine Forschergruppe, beste-
hend aus Zahnmedizinern 
und Psychologen des Insti-
tuts für Medizinische Psy-
chologie der Universität Gie-
ßen, entwickelt in enger Zu-
sammenarbeit die vielleicht 
erste mitdenkende Zahnbürste. 
Dafür wird derzeit im Labor 
ganz im Sinne der Wissen-
schaft kräftig geputzt.
Der Prototyp ist mit zahlrei-
chen Sensoren ausgestat-
tet, die erkennen, welche 
Bewegung mit welcher 
Geschwindigkeit und wel-
chem Druck ausgeübt 
wird. Mittels Computer 
kann der Zahnputzpro-
zess gesteuert werden 
und führt zu besseren 
Putzergebnissen, so die 
Idee der Tüftler. Die Ini-
tialzündung zum aktuellen 
Forschungsprojekt lie-
ferte die grundsätzliche 
Frage, wie man Menschen 
besser zur Mund hygiene 

motivieren könne, so die Team-
leiterin und Psychologie-Profes-
sorin Renate Deinzer. Bei der 
 Erörterung dieser Fragestellung 

habe man jedoch festgestellt, 
dass es den Leuten gar nicht 
an der Moti vation fehle, 
sondern lediglich an der 
richtigen Putztechnik. Die 

einen rütteln, andere kreisen 
und die meisten schrubben 
ihre Zähne. Untersucht wur-
den daher im Vorfeld alle 
Putztechniken, mit dem Er-
gebnis, dass lediglich krei-
sende Putzbewegungen die 
meisten Plaquebestände 
entfernt. Ob die schlaue 
Zahn bürste jemals Markt-
reife erlangen wird, bleibt 
abzuwarten. Derzeit agie-
ren bereits zahlreiche 
 Anbieter von sogenann-
ten Zahnputz-Apps auf 
dem Markt, die neben 
 melodischer Begleitung 
des Putzvorgangs auch 
gleich noch den Termin 
für den anstehenden 
Zahnarztbesuch organi-
sieren.  

Quelle: ZWP online

Eine erste wissenschaftliche 
Studie legt nahe, dass elektri-
sche Zigaretten schädlich für 
das Zahnfleisch sind und das 
 Risiko für Zahnverlust erhöhen. 
Wie die Forscher berichten, wir-
ken sich die Dämpfe, Aromen 
und Chemikalien, die bei dem 
Dampfprozess freigesetzt wer-
den, negativ auf den Zahnhalte-
apparat aus. 
E-Zigaretten kommen statt 
Ta bak mit Aromen, den soge-
nannten E-Liquids, aus. Zieht der 
Raucher am Mundstück, kommt 
der Verdampfer in Gang und 
 erwärmt die Flüssigkeit, wobei 

Wasserdampf entsteht und eine 
Tabakverbrennung simuliert 
wird. Durch diese Erhitzung 
 verdampft das Liquid und wird 
vom Benutzer inhaliert. Wäh-
rend dieses Prozesses werden 
Stoffe freigesetzt, die Schleim-
hautzellen schädigen und so 
orale Erkrankungen nach sich 
ziehen, schreiben die Autoren in 
einer offiziellen Pressemittei-
lung. Bereits in einer früheren 
Studie wurde über die Zellschä-
digung und deren Einfluss auf 
die Mund flora berichtet.  

Quelle: ZWP online

ZWP Designpreis 2016
MUNDWERK ALBSTADT jetzt virtuell als 360grad-Praxistour

Intelligente Zahnbürste
Forscher entwickeln Prototyp für gründlichere Zahnpflege.

E-Zigarette schadet 
Zähnen und Zahnfleisch

Wissenschaftliche Studie offenbart gesundheitliche Folgen.
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Wissenschaftler des New York 
 Institute of Technology konnten 
mithilfe einer Simulation zeigen, 
wie Laser bakterielle Kolonien 
im Zahnfleisch abtöten und so -
mit zur besseren Mundgesund-
heit beitragen. Untersucht wur-
den neben der Art der Laser auch 
die Tiefe und verwendete Wellen-
länge. So konnten mit der mitt-
leren Powerstufe eines 810-nm- 
Diodenlasers Bakterien abgetö-
tet werden, die sich bis zu 3 mm 
tief im Zahnfleisch befanden. 
Die Ergebnisse dieser Studie 
wurden im Journal Lasers in 
Surgery and Medicine veröf-
fentlicht. Sie sollen zukünftig 
mehr Möglichkeiten schaffen, 
die Einstellung des Lasers so 
zu modifizieren, dass die bes-

ten Ergebnisse zur Bekämp-
fung der Bakterien erreicht 
werden und gleichzeitig das 
umliegende Zahnfleisch so 
wenig wie möglich belastet 
wird. Eine Minimierung der 
Hitzeschäden führt zu einer 
weitaus schnelleren Heilung 
des Zahnfleisches. 
Mit dem Resultat wollen die 
Forscher veranschaulichen, wel-
chen positiven Effekt Laser 
bei der zahnmedizinischen Be-
handlung haben. Die Wissen-
schaftler sind sich sicher, dass 
die Vorteile einer Laserbehand-
lung für den Patienten die An-
schaffungskosten von bis zu 
100.000 Dollar aufwiegen.  

Quelle: ZWP online

Neben den Basis- und Fortge-
schrittenenkursen in Warne-
münde und Leipzig wird in Berlin 
und München erstmals die Mas-
terclass durchgeführt, welche 
aufgrund der thematischen Kom-
plexität personell limitiert ist.
Der Basiskurs wird aus unter-
schiedlichen Gesichtspunkten 
besucht: Eine Gruppe von Teil-
nehmern möchte ein prophylak-
tisches und paro dontologisches 
Behandlungskonzept neu in der 
Praxis entwickeln und etablie-
ren, andere Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer wiederum er-

wünschen sich Bestätigung, Er-
gänzungen und Anregungen für 
das bereits bestehende Konzept. 
Gerade diese Mischung führt 
auch während der Veranstaltung 
zu einem konstruktiven Aus-
tausch mit dem Referenten wie 
auch in der Gruppe unter-
einander. Als sinnvolle Ergän-
zung dieses Basiskurses hat sich 
der Kompaktkurs für das zahn-
ärztliche Prophy laxeteam be-
währt, da dort ebenfalls das Be-
handlungskonzept, jedoch mit 
Schwerpunkt auf das Prophy-
laxepersonal, vermittelt wird.

Der praktisch orientierte Fort-
geschrittenenkurs mit der Ein-
führung in die konventio nelle 
und regenerative PA- Chirurgie 
wurde von den Teilnehmern 
 gelobt. Gerade die Mischung 
aus theoretischer Hinführung 
zum Thema mit  anschließender 
 eigenhändiger Um setzung am 
Schweinekiefer kam sehr gut 
an. Zusätzlich wird einer der 
drei abgehandelten Themen-
blöcke von ei nem Gastexperten 
(z.B. Prof. Dr. Nicole B. Arwei-
ler/Marburg, Prof. Dr. Dr. Her-
bert Deppe/München, Prof. Dr. 
Dr. Anton Sculean/Bern, Prof. 
Dr. José R. Gonzales/Gießen 
oder Prof. Dr. Dr. Adrian Kasaj/
Mainz) übernommen, was wei-
tere Impulse garantiert.
Bei der Zielgruppe handelt es sich 
um Berufseinsteiger und in ge-
wissem Maße Fortgeschrittene, 
die nicht regel mäßig Parodon-
tologie durchführen. Ihnen sol-
len wichtige und grundlegende 
Kenntnisse vermittelt werden, 
um im Praxisalltag klinisch wie 
auch wirtschaftlich er folgreich 
Parodontologie betreiben zu kön-
nen. Somit liegt der Schwerpunkt 
der aufeinander auf bauenden 
Kurse in der Vermittlung von ak-
tuellem wissenschaftlichem Wis-
sen, eingearbeitet in ein in der 
täglichen Pra xis umsetzbares 
Behandlungskonzept: „Am Wo-
chenende gelernt, am Montag in 
der Praxis umge setzt!“ 
In 2017 finden Kurse in Warne-
münde (26./27. Mai) und Leipzig 
(15./16. Sep tember) statt, die Mas-
terclass wie erwähnt in Berlin 
(12. Mai 2017) und München 
(13. Oktober 2017).  

Quelle: OEMUS MEDIA AG

Effektive 
Laserbehandlung

Computersimulation zur Wirksamkeit verschiedener Laser.

Parodontologie-Update – hochkarätige 
Kursreihe wird 2017 fortgesetzt 

Fortbildungsreihe mit Prof. Dr. Thorsten M. Auschill/Marburg wieder an vier Standorten.
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Praxis beim Parodontologie-Update.

Programm und Anmeldung 
Kursreihe „Paro Update“


